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Einleitung 

Ausgangssituation: 

Die DLG Prüfmethode zur Bestimmung der Rutschfestigkeit wird mit 

der Messung des Gleitreibwertes bestimmt. 

Frage: ist das auch die richtige Messmethode für gummierte 

Oberflächen und Betriebssituationen? 

 

Bedeutung: 

An der HBLFA Raumberg-Gumpenstein wurden vielfach 

Ausrutschsituationen der Milchkühe deskriptiv festgestellt 

 

Neuheit: 

Gummierte Laufgangflächen werden seitens  

der Beratung bei ganzjähriger Stallhaltung  

empfohlen, seit 2015 gibt es neue Matten 

Frage: ist das eine rutschfestere Laufgangoberflächen?  



Funktion der Gummimatte 

Einsinken der Klaue durch die genoppte  

Unterseite, das führt zu: 

- hoher Trittsicherheit 

- Weichheit – Weide 

 

Der „natürliche“  

Klauenabrieb wird  

über den Korund- 

anteil gesteuert 

 



Rutschige Gummimatten? 



Gummimatten - Typen 

KURA-P  

Empfehlung: 80 % d. Fläche 

Rest – 20 % pediKURA 

 

 

profiKURA 

wird ganzflächig verlegt 

Unterschied zu  

pediKURA – Korundanteil 

Tierschutz-Konformität! 

KURA-P 

NEU!  

profiKURA 



Rinderversuchsstall - Lageplan 



Schrittlängenmessung 

 

6 Kühe – einzeln über beide Flächen getrieben 

5 Schrittlängen pro Mattentyp gemessen - Auswertung 

Quelle: Haufe et al., 2011 



Schrittlängenmessung 



Schrittlängenmessung 

 



Rutschlängenmessung  

 



Rutschlängenmessung  



Gleitreibungsmessung 

 
Quelle: Steiner, 2007 



Gleitreibungsmessung 

Methode nach DLG 

Prüfbericht  6217F 



Ergebnisse - Gleitreibwert 

Mattentyp Gleitreibwert μ p-Wert 

KURA P 0,428 0,0003 

profiKURA 0,487  

R2 = 45,8% 

Mattentyp Gleitreibwert μ  P-Wert 

KURA-P 0,428 0,0003 

profiKURA-P 0,487 

R² = 45,8 % 



Ergebnisse - Gleitreibwert 

Der Gleitreibwert reagiert bei 1,5 % Gefälle auf der Matte KURA P deutlich stärker 



Ergebnisse - Schrittlängen 

 



Ergebnisse - Schrittlängen 

Mattentyp Schrittlänge in m p-Wert 

KURA P 1,35 0,0000 

profiKURA 1,52  
R2 = 83,2% 

Mattentyp Gleitreibwert μ  P-Wert 

KURA-P 1,35 0,0000 

profiKURA-P 1,52 

R² = 83,2 % 



Ergebnisse - Rutschlängen 

Im Mittel 12,2 Tritte pro m2 und Messung 



Ergebnisse - Rutschlängen 

Gesamt RL 

= 24 m 

Gesamt RL 

= 9 m 

Mattentyp Anzahl  

Tritte 

Anzahl 

Rutschungen 

 Rutsch-

länge in cm 

P-Wert 

KURA-P 2.409 54 40,2 0,0231 

profiKURA-P 2.486 26 32,8 

R² = 35,9 % 



Zusammenfassung I 

Auch gummierte Laufgang-Oberflächen werden bei 

bestimmten Außenklimabedingungen (rasche 

oberflächige Abtrocknung des Kot-Schmierfilms)  

extrem rutschig 

 

Schieberentmistungen arbeiten nur bei gleichzeitiger 

Bewässerung der Laufgang-Oberflächen 

zufriedenstellend sauber 

 

- hier besteht noch  

  Optimierungsbedarf 



Zusammenfassung II 

mit Korund-Beschichtung kann die Oberflächen-Rauheit 

auf gummierten  Laufgang-Oberflächen deutlich erhöht 

werden (GL_Wert, SL, RL) 

 

Die etwas höhere Restverschmutzung  

kann in Kombination mit Wasserreinigung  

und Gefälle rasch verbessert werden 

 

Vor allem auf Flächen mit hoher Bewegungsaktivität 

können profiKURA-P Matten empfohlen werden.  



Zusammenfassung III 

Das Ergebnis der Beurteilung der Rutschsicherheit von 

Laufgangoberflächen in der Rinderhaltung (DLG 

Meßmethode) ist vermutlich nicht auf alle  

Bedingungen übertragbar 

 

Extreme Rutschereignisse können  

vor allem durch die oberflächlich  

rasche Abtrocknung der  

Schmierschicht auf allen  

Bodenbelägen entstehen  

(bevorzugt auf außenliegenden  

Laufgängen) 


